
Sylter Bank und DOSB vergaben drei Sterne des Sports in Bronze / Platz1 für TSV-Handicapsparte

KEITUM Während Deutsch-
landsbesteLeichtathleten bei
den Weltmeisterschaften in
Daegu durch eineMedaillezu
erringen hoffen, haben am
DonnerstagdreiSylterVereine
Bronze geholt. Allerdings
nicht durch sportliche
Höchstleistungen, sondern
durch die tagtäglicheVereins-
arbeit. Weil einige Sportange-
bote dabei etwas heller strah-
len als andere, verleihen die
Volks- und Raiffeisenbanken
undder DeutscheOlympische
Sportbund(DOSB) seit Jahren
Sternestatt Medaillen.

Um mehr Sylter Vereine
zum Mitmachen zu motivie-
ren,hat dieSylter Bank in die-
sem Jahr erstmals(parallel zu
dem kreisweiten) einen eige-
nen Regionalwettbewerb um
die „Sterne des Sports“ in
Bronzeausgelobt.„Umdiestil-
len Helden zu würdigen“, die
mit ihren Vereinen „einen

Platz auf dem gesellschaftli-
chen Siegertreppchen“ ver-
dient hätten, wie Bankvor-
stand Michael Pietyra bei der
Preisverleihung in kleiner
Rundebetonte.

Über die Vergabe der drei
Preiseentschied anhand eines
umfangreichen Kriterienkata-
logseine fünfköpfigeJury aus
Vertretern der Medien, des
Vereinssports und der Sylter
Bank.Einhelligfiel derenWahl
für dengroßenSterninBronze
auf dievor drei Jahrengegrün-
deteHandicap-SpartedesTSV
Westerland.

Durch das Kooperations-

projekt mit der Lebenshilfe
Sylt werdedassportlicheMit-
einander vonbehindertenund
nicht behinderten Menschen
nachhaltig gefördert. Pietyra:
„Wichtigstes Ziel ist es, den
Wegfrei zumachen,Barrieren
und Berührungsängste abzu-
bauen und das Selbstwertge-
fühl der Menschen mit Handi-
cap zu steigern.“ Spartenleite-
rinSilkeMielckundVereinsge-
schäftsführerin KarolinaHeit-
kamp(nahmdenPreisalsvor-
gezogenes Geburtstagsge-
schenk) nahmen neben dem
Stern undeiner Urkundeauch
einen Scheck über 1500 Euro
entgegen sowiedieEinladung
zur landesweiten Entschei-
dungüber dieVergabeder sil-
bernen Sterne, der sich der
Goldene Stern für den Bun-
dessieger anschließt.

Mit einem kleinen Stern in
Bronzeund 1000 Euro wurde
der vonOseSchober undGer-

Stolze Stern-Inhaber: Die Vertreter der drei ausgezeichneten Vereine mit den Bankvorständen Michael Pietyra (re.) und Thomas Bender (l.).
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hard Herter vertretene Aero
ClubSylt fürseineerfolgreiche
Jugendarbeit bedacht.Mit nur
26Mitgliedern (davon 20Pro-
zent Jugendliche) zählt er zu
den kleinsten Vereinen der In-
sel, stellt jedoch viel auf die
Beine, um jungeMenschen an
dasverantwortungsvolleFüh-
reneinesFlugzeugesheranzu-
führen.

Einweiterer kleiner Bronze-
Sternund500Euroerhielt der
inHörnumbeheimateteSylter
Catamaran Club (SCC). Auch
er zeichnesichdurchseineJu-
gendarbeit aus, zu der nicht
nur das Segeln, sondern auch
der Übernahme von Verant-
wortunginderGruppegehöre.
Für den Vereinsvorsitzenden
Hans-Joachim Meißner und
seinen Jugendwart Jan-Ole
Hauschildt eine„tolleRücken-
deckung“ für die Fortsetzung
der Arbeit.

JörgChristiansen

EineWürdigungfür die
stillen Helden desSports


